Neue Schiedspersonen für Neukirchen-Vluyn
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Feierstunde für die Schiedsleute (v.l.): Schiedsfrau Sonja Püskens, Andreas Klimaschka (Vorsitzender der Bezirksvertretung der Schiedsleute), Schiedsfrau Monique Jaegers, Dr. Monika May (stellvertretende Direktorin des Amtsgerichts Moers) Heiko Massold, scheidender Schiedsmann und Bürgermeister Harald Lenßen.
In einer kleinen Feierstunde hat die Stadt Neukirchen-Vluyn am Dienstag, 14. Januar 2020 ihre Schiedspersonen geehrt. Sonja Püskens ist weiterhin für den Bezirk Vluyn und Monique Jaegers neu für den Bezirk Neukirchen zuständig. Püskens geht in die zweite fünfjährige Amtszeit, Jaegers nimmt ihr Amt als Schiedsfrau neu auf. Heiko Massold, der den Bezirk Neukirchen zehn Jahre lang betreut hatte, hat das Amt aus persönlichen Gründen niedergelegt.
Die Schiedsleute arbeiten ehrenamtlich und sind dem Amtsgericht unterstellt. Für Neukirchen-Vluyn ist das Amtsgericht Moers zuständig, dessen stellvertretende Direktorin Dr. Monika May sich bei den Schiedsleuten für ihr Engagement bedankte. Als Hausherr fand Bürgermeister Harald Lenßen lobende Worte für Heiko Massold, der sich zehn Jahre lang im Sinne der Stadt engagierte. Etwa 10 Fälle für Neukirchen-Vluyn kommen im Jahr im Schnitt zusammen, außerdem einige Beratungsfälle mehr, bei denen ein Antrag auf eine außergerichtliche Einigung gar nicht erst gestellt wird.
Lenßen begrüßte anschließend die neue Schiedsfrau Monique Jaegers, die sich aus sechs Bewerberinnen und Bewerbern für das Amt durchgesetzt hatte und, ebenso wie Püskens, vom Rat der Stadt bestätigt wurde. Sie wird künftig den Bezirk Neukirchen übernehmen und gemeinsam mit Sonja Püskens arbeiten. Püskens ist außerdem Geschäftsführerin und stellvertretende Vorsitzende in der Bezirksvereinigung Krefeld-Moers der Schiedspersonen.
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Neukirchen-Vluyn hat jetzt offiziell eine neue
Schiedsfrau pEEA©

Schiedsami
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Andreas Klimaschka (Vorsitzender der Bezirksvereinigung), Richterin Dr. Monika May, Sonja Piiskens, Heiko Massold, Monique Jaegers
und Biirgermeister Harald LenBen bei der ,Ubergabe* in Neukirchen-Viuyn.
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neukiRcHen-vLuvy.  In Neukirchen-Vluyn gibt's einen Wechsel im Schiedsamt. Heiko

Massold geht, Monique Jaegers kommt. Sonja Piiskens bleibt und hat etwas beo-
bachtet.
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Von Sonja Volkmann

Neukirchen-Vluyn. Jetzt ist es offiziell.
Monique Jaegers ist die neue
Schiedsfrau fiir den Bezirk Neukir-
chen. Die 36-Jahrige ist am Dienstag
in ihre Tatigkeit als Schiedsfrau ein-
gefiihrt worden. Zu diesem Anlass
ist die stellvertretende Direktorin
des Moerser Amtsgerichtes, Dr. Mo-
nika May, angereist. Sie st die dienst-
liche Vorgesetzte der Schiedsleute in
Moers und NeukirchenViuyn.
Gleichzeitig ist Heiko Massold,
der die Funktion aus ,,personlichen
Griinden“ nicht weiter bekleiden
mochte, mit vielen Dankesworten
verabschiedet worden. Zehn Jahre
lang hat der 49-Jihrige mit dafiir ge-
sorgt, dass die eine oder andere Strei-
tigkeit nicht vor Gericht ausgetragen
werden musste, sondern unter Ver-
mittlung einer Schiedsperson aufer-
gerichtlich geldst werden konnte. Et-

Jetzt ist Monique Jaegers dran

Am Dienstag haben sich die Schiedsleute im Rathaus getroffen - zu einer Art Staffeliibergabe

wa zehn Flle sind das offiziell pro
Jahr, sagt Massold. Dazu kommen
rund 15 bis 18 Fille, bei denen es gar
nicht zur Antragsstellung kommt;
hier geniigt zuweilen ein Telefonat.

Sonja Piiskens geht jetzt in ihre
zweite Amtsperiode. Die 48Jahrige
ist fiir den Schiedsamtsbezirk Vluyn
zustindig. Dariiber hinaus ist sie
Geschiftsfithrerin und  stellvertre-
tende Vorsitzende in der Bezirksver-
einigung Krefeld-Moers.

Esgebe schon Unterschiede in der
Art der Fille, sagt Piiskens. In Neu-
kirchen seien es eher Angelegenhei-
ten in den Bereichen Strafrecht, Be-
leidigung und Bedrohung; in Vluyn
habe sie mehr mit Nachbarschafts-
streitigkeiten zu tun. Piiskens: ,Ich
diskutiere iiber fiinf Zentimeter Gar-
tenzaun.“ Dass es dabei oft gar nicht
um den Zaun geht, sondern um viel
tieferliegende Probleme, weiR} auch
die stellvertretende Amtsgerichtsdi-
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rektorin. 98 Prozent der Fille kimen
nicht wieder zuriick, heiRt es. Umso
mehrschitzt May die ehrenamtliche
Titigkeit der Schiedspersonen. Sie
hielten die ,schlimmsten Fille“ fern,

sagt sie mit einem Augenzwinkern,
Biirgermeister Harald LenRen
lobte die zielfiihrenden Verhandlun-
gen und Gespriche der Schiedsper-
sonen. Um die Aufgabe zu iiberneh-
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men, ist kein Studium notwendig
Soziale Fhigkeiten und die Gabe,
vermitteln zu kénnen, sind wichtig.
Einfach ist die ehrenamtliche Ts-
tigkeit aber auch in fachlicher Hin-
sicht nicht. Beim Thema Nachbar-
schaftsstreit miissen ebenfalls ent-
sprechende Kenntnisse vorhanden
sein. Die wird Monique Jaegers in
den kommenden Wochen weiter
verinnerlichen. Von Heiko Massold
hat sie wichtige Tipps und viel Lek-
tiire bekommen. Im Friihjahr stehen
Seminare an. Insgesamt hatten sich
sechs Personen beworben, was von
May und dem Vorsitzenden der Be-
zirksvereinigung,  Andreas  Kli-
maschko, positiv gesehen wird.
»Man merkt, dass sich die Gesell-
schaft verandert und die Leute sehr
egoistisch werden®, sagt Piiskens.

Mehr zu den Schiedsleuten auf:
‘www.schiedsamt-neukirchen-viuyn.de




